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Pachtangebote

Die Stadt Forst (Lausitz) bietet zur Pacht an:

– einen großen Garten 
Kegeldamm / Nähe Eisenbahnbrücke

–  einen kleinen Garten im Bereich
Weinbergstraße / Muskauer Straße

–  mehrere Grünlandflächen zur Futtergewinnung:
in der Ortslage Noßdorf, an der Malxe 
an der Falkenstraße 
im Bereich Alsenstraße / Mühlgraben

Interessenten melden sich bitte bei Frau Lobner unter Telefon
(0 35 62) 989 222 oder per E-Mail: m.lobner@forst-lausitz.de

Bürgerberatungen im Bürgeramt 

Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Gerhard Heuer 

Achtung, neu!
Dienstag

10.04. und 24.04.2012 09 bis 16 Uhr

08.05. und 22.05.2012 09 bis 16 Uhr

12.06. und 26.06.2012 09 bis 16 Uhr

Die Terminvergabe für die Rentenanträge/Kontenklärung er-
folgt unter der Telefonnummer 0 35 62-9 98 55.

Fragen zur Existenzgründung und
Existenzsicherung Donnerstag

05.04.2012 11 bis 16 Uhr

03.05.2012 11 bis 16 Uhr

07.06.2012 11 bis 16 Uhr

Die Terminvergabe für die Beratung erfolgt durch Frau Karin
Hesse unter der Telefonnummer 0 35 63-9 78 34.

Die Beratungen der Verbraucherzentrale werden nur noch in
Cottbus durchgeführt.
Termine sind telefonisch unter der landesweiten Terminhotline
0 18 05-00 40 49 zu vereinbaren.

Die Friedhofsverwaltung 
der Stadt Forst (Lausitz) informiert:

Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit auf den kommunalen
Friedhöfen führt die Friedhofsverwaltung der Stadt Forst (Lau-
sitz) in der Zeit 

vom 23.04.2012 bis 11.05.2012

die jährliche vorgeschriebene Standfestigkeitskontrolle der Grab-
male durch.
Dies erfolgt auf dem Hauptfriedhof sowie auf den Friedhöfen in
den Ortsteilen Noßdorf, Domsdorf, Keune, Briesnig, Bohrau,
Groß Bademeusel, Groß und Klein Jamno.
Die Bekanntgabe der Kontrolltermine ist vorab nicht möglich. 
Wird durch die verantwortlichen Kontrolleure ungenügende
Standsicherheit eines Grabmales festgestellt, wird dieses mit ei-
nem Aufkleber gekennzeichnet. Der Eigentümer hat dafür Sorge
zu tragen, dass die ordnungsgemäße Standsicherheit unverzüg-
lich durch ein Fachunternehmen hergestellt wird.
Sollten Sie Fragen oder Hinweise haben, stehen Ihnen die Mitar-
beiter in der Friedhofsverwaltung Gubener Straße 102 während
der öffentlichen Sprechzeiten gern zur Verfügung.
Weiterhin ist die Leiterin der Friedhofsverwaltung, Frau Petri, 
unter der Telefonnummer 035 62/ 98 94 56
oder unter  b.petri@forst-lausitz.de für Anfragen erreichbar.
Bei rechtzeitiger Terminvereinbarung ist die Durchführung einer
gemeinsamen Kontrolle möglich.
Roland Obst, Leiter Betriebsamt

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Rathaus

Leitungs-,Kanal- und Straßenbau Inselstraße
Die Arbeiten wurden wieder aufgenommen, der Bauablaufplan
wird erneut überarbeitet.
Die restlichen Arbeiten am Abwasserkanalbau werden durchge-
führt, Gas und Trinkwasser ist abgeschlossen, abschließend er-
folgt der eigentliche Straßenbau.
Fertigstellungstermin ist voraussichtlich Ende April.

Leitungs-,Kanal- und Straßenbau Gubener Straße
An der Baustelle wird abschnittsweise gearbeitet und am
05.03.12 wurden die Arbeiten wieder aufgenommen.
Zwischen Alsenstraße und R.- Koch Straße werden unter Voll-
sperrung Arbeiten am Leitungs- und Kanalbau durchgeführt.
Im Abschnitt zwischen Inselstraße und Alexanderstraße werden,
ebenfalls unter Vollsperrung, die Arbeiten an den unterirdischen
Medien durchgeführt.

Leitungs-,Kanal- und Straßenbau Euloer Straße
Im Abschnitt von Waldstraße bis Stadtwerke sind die Borde ge-
setzt, z.Z. wird an den Nebenanlagen einschl. Beleuchtung gear-
beitet.
Der Einbau der Schwarzdecke in diesem Abschnitt soll Ende
April erfolgen. Im Bereich der Bahnunterführung werden die
Vorbereitungen für die Durchpressungen getroffen, die Unter-
führung ist für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Die Teichstraße
bleibt vorerst für den Verkehr frei.

Bau Parkplatz Rosengarten
Die Entwässerungsleitungen sind verlegt, z.Z. wird der Unterbau
eingebracht. Der Fertigstellung Ende Mai 2012 steht nichts ent-
gegen.

Bau Spielplatz Rosengarten
Die Rückbaumaßnahmen und Baumsanierungen sind abgeschlos-
sen, z.Z. erfolgt der Tiefbau. Die Übergabe erfolgt am 2. Juni
2012 im Rahmen einer Veranstaltung zum Kindertag.

Neubau Durchlass Mulknitzer Straße
Die Arbeiten sind in vollem Gange, das Bauvorhaben wird unter
Vollsperrung der Mulknitzer Straße durchgeführt. Die Fertigstel-
lung ist Ende April geplant.

Informationen aus dem Fachbereich Bauen
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Die Winterferien haben 15 Jugendliche aus Forst (Lausitz)
und Döbern in Osttirol/ Matrei verbracht. Eine Woche Ski-
fahren- und Snowboarden in einer faszinierenden Bergwelt
rund um den Großglockner. 
Organisiert wurde dieses Skiprojekt von der Stadt Forst (Lau-
sitz), wobei sie tatkräftig von den teilnehmenden Jugendlichen
unterstützt worden ist. Das Projekt war eine Weiterführung der
Skiprojekte des Schülerfreizeitzentrums Forst (Lausitz). Fast ein
Jahr planten wir dieses Projekt. Es begann mit der Ortsuche und
endete mit der Frage „Brauchen wir eigentlich Bettwäsche?“
Nachdem sich die Gruppe oftmals wieder neu finden musste, es
gab einige Wechsel der Teilnehmer, begann unsere Fahrt am
Freitag dem 27. Februar 2012 um etwa 19.30 Uhr. Nach einer
langen Nachtfahrt sind wir gegen 07:30 Uhr an unserem Ziel,
Matrei im Großglockner Ressort angekommen. 
Wir wurden mit tollem Winterwetter und der aufgehenden Sonne
und eisigen Temperaturen begrüßt. An den folgenden Tagen sind
wir schon früh auf die Piste gestürmt und haben bis zur Fahrt des
“Lumpensammlers“(letzte Liftfahrt) den Tag mit Ski fahren bzw.
mit Snowboarden verbracht. Die tollen Skibedingungen mussten
wir einfach nutzen. 
Das Skigebiet Großglockner Ressort, mit ca. 110 Pistenkilome-
tern, Blauen, Roten und Schwarzen Pisten, bot allen von uns eine
Herausforderung, ob Anfänger oder Fortgeschrittener. Die Nach-
mittage haben wir alle zusammen in unserer Unterkunft oder in
der Stadt verbracht. Die angebotene Verpflegung, die Ausrüstun-
gen und Unterkunft waren absolut topp. 

Alle Teilnehmer sind dann auch am 04.03.2012 wohlbehalten aus
dem Hochgebirge zurückgekommen. Die Flachlandtiroler aus
Forst (Lausitz) haben bewiesen, auch wenn sie bisher nur im Erz-
gebirge unterwegs waren, dass die Herausforderung Hochgebirge
zu bestehen ist.
Diese Tage werden allen Teilnehmern des Projekts in einer ganz
besonderen Erinnerung bleiben.   Linda Neumann, Teilnehmerin

Spannende Tage in Osttirol •   WANTED   •
Wer kennt sie oder weiß wo sie sich aufhalten?

Ausschreibung Winterfreizeit 2013

Diese Winterfreizeit hat ein sehr positives Feedback erhalten.
Eine sehr große Nachfrage ist vorhanden um dieses Freizeitan-
gebot zu wiederholen.
Aus diesem Grund möchten wir schon im Jahr 2012 die Win-
terferienfreizeit 2013 vorbereiten. 
Alle Mädchen und Jungen im Alter von 14 bis 17 Jahren
möchten wir einladen, sich für die Winterfreizeit vom 04.02.
bis 09.02.2013 zu bewerben. Vorrang genießen Bewerber aus
Forst (Lausitz).
Bitte gebt eine unverbindliche Bewerbung formlos, per E-Mail
bei folgender Adresse bis zum 15.04.2012 ab:

Stadt Forst (Lausitz) Bernd Höer
Jugendkoordinator Promenade 9 

03149 Forst (Lausitz) oder  Jugendkoo-forst@gmx.de

Alle Bewerber werden eine Einladung zu einem Treffen erhalten,
wo sie Konkretes zum Projekt erfahren werden. Dann können sie
sich entscheiden, ob sie diese Freizeit mit unterstützen und erle-
ben wollen. Wer nun nach dem Preis der Freizeit sucht, der sucht
noch vergebens. Hier gibt es eine große Auswahl, die von den
Teilnehmern und deren Eltern mit bestimmt werden sollen.  
Erste Informationen sind unter der Telefonnummer 03562 2356
(mit AB) einzuholen. Bernd Höer

Wir suchen die jungen Menschen, die 1992 in Forst (Lausitz)
den EURO-Jugend-Forst e.V. gründeten – eine Gruppe von
mehr als 70 jungen Menschen, die heißhungrig durch die Länder
Europas und Nordamerikas zogen um Gleichgesinnte kennen zu
lernen. Im Nachbarland Polen steckten sie in Kristianstadt junge
Menschen mit ihrem „Vereinsvirus“ an und halfen dort einen Ju-
gendverein mit ähnlichen Inhalten aufzubauen. 
Auf den heißen Asphaltstraßen von Frankreich fuhren sie mit
Fahrrädern vom Atlantic bis an die Loire, nach Loches. Dieser ge-
schichtsträchtige Ort war später ein wichtiger Treffpunkt für an-
dere Jugendtreffen. So wurde in Loches z.B. 1994 die erste Welt-
meisterschaft im „Mensch ärgere Dich nicht“ ausgespielt. An
dieser Meisterschaft nahm die 1. Deutsche Meisterin aus Forst teil.
In den USA wanderten sie auf den Spuren der Cherokee-Indianer
und des Häuptlings Sequoyah. Sequoyah brachte vor Jahrhunder-
ten die Schrift der Cherokee zu anderen Indianerstämmen, so
dass sich eine neue Kommunikationskultur zwischen den Stäm-
men entwickeln konnte. 
Ein großer Teil der Gruppe aus Forst(Lausitz) erlebte Bombenat-
tentat vom 19.April 1995 in Oklahoma City hautnah. Sie waren
es, die als erste ausländische Gruppe eine Petition für die Opfer
des Bombenattentats an den Gouverneur übergaben.
Unvergessen bleibt jedoch das 10-Nationen-Treffen (Foto o.) in
Forst (Lausitz) mit 120 jungen Menschen und einem riesigen Feuer-
werk in Bohrau. Das Feuerwerk endete schließlich mit dem spek-
takulären Einfangen von jungen Färsen im Gebiet um Naundorf.
Es gab viele Unterstützer und Förderer des Jugendvereins in
Forst und Umgebung. Jetzt, 20 Jahre später, wollen wir uns tref-
fen. So brauchen wir heute wieder Ihre Mithilfe um den Einen
oder Anderen zu finden und ihn auf unser Treffen hinzuweisen. 

Hier unsere Kontaktadresse:     ejf-treff@web.de

Vielen Dank für die Unterstützung bei der Suche nach den Perso-
nen und deren Adressen.

Bernd Höer
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Freiwillige Feuerwehr Forst (Lausitz) – Jahreshauptversammlung am 24.02.2012

Auszug aus dem Bericht über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Forst (Lausitz) 
im Jahre 2011Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Jürgen Goldschmidt,

Herr Kreisbrandmeister Wolfhard Kätzmer,
Herr Verwaltungsvorstand Jens Handreck,
Herr Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Dr. Wilfried Britze,
meine Kameradinnen und Kameraden, 
liebe Feuerwichtel und Angehörige der Jugendfeuerwehr
und Vertreter der örtlichen Medien und der Presse,
auch ich möchte Sie/euch alle recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen und nun berichten, wie und was die Kamerad-
innen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Forst (Lausitz) im
Jahre 2011 zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger unserer Hei-
matstadt geleistet haben.
Nachfolgend einige Statistiken:

• Gründung der Kinderfeuerwehr
(Forster Feuerwichtel)
war ein wichtiger Meilenstein in der Nach-
wuchsarbeit

Mein Dank geht an die Kameradinnen für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit und für die vielfältigen Initiati-
ven zur Aktivierung der Arbeit mit den Kindern.

• Einsätze 2011

Einsätze gesamt: 133 (2010: 145)
Angehörige: 157 leisteten 1.932 Stunden

(2010: 5.796)
(182 Angehörige leisteten davon 4.113 Stunden beim
Hochwasser)

Notarzt/Tragehilfe: 25
(11x Notarzt, 14x sonstige)

Fehlalarmierungen: 29
(14x blinde Alarme, 
15x BMA)

Einsatzübungen: 2
Gerettete Personen: 12
Tot geborgen: 1

Einsätze und Ausbildungen (in Stunden)

Einsätze Ausbildungen gesamt

Bohrau 0 140 140

Briesnig 68 385 453

Domsdorf 95 229 324

Eulo 102 795 897

Groß Bademeusel 69 199 268

Groß Jamno 20 376 396

Horno 88 987 1.075

Klein Bademeusel 0 421 421

Mulknitz 20 449 469

Naundorf 37 636 673

Sacro 144 1.493 1.637

Stadt 1.349 4.252 5.601

gesamt 1.992 10.362 12.354

Personal – Gesamtwehr
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In Würdigung hervorragender Leistungen auf dem Gebiet
des Feuerwehrwesens und der Förderung der kreislichen
Verbandsarbeit verleiht der Kreisfeuerwehrverband Spree-
Neiße e.V. auf Antrag der Stadt Forst (Lausitz): 

Kameradin Claudia Lehmann 

die Sonderstufe des Ehrenzeichens 
des Kreisfeuerwehrverbandes Spree-Neiße e.V. 

und dem

Kameraden Mike Szickora 

das Ehrenzeichen des Kreisfeuerwehrverbands
Spree-Neiße e.V. 

Der Landesfeuerwehrverband Brandenburg e.V. verleiht
auf der Grundlage der Vergabeordnung für das Leistungs-
abzeichen nach „FwDV 3“ bzw. der Leistungsspange
„Technische Hilfeleistung“ 

die Leistungsspange „Technische Hilfe“ in der 
Sonderstufe Gold 

an Kameraden 
Jörg Baumgart 

Fachrichtung: Maschinist für Löschfahrzeuge 

und

das Leistungsabzeichen „FwDV 3“ in der 
Sonderstufe Gold 

an die Kameraden: 
Steffen Berger 

Fachrichtung: Atemschutzgeräteträger und 
Truppmann/Truppführer

Dr. Wilfried Britze 
Fachrichtung: Truppmann/Truppführer 

Bernd Krautz 
Fachrichtung: Sprechfunker 

Torsten Schilling 
Fachrichtung: Truppmann/Truppführer 

Uwe Taffelt 
Fachrichtung: Sprechfunker 

Auszeichnungen und Beförderungen zur Jahreshauptversammlung

Ausbildungen – Ausblick 2012

• Umfangreiches Ausbildungsprogramm
– AGT Ausbildung ab 02.03.2012 (16 Teilnehmer)

– Truppführerausbildung

– Maschinistenausbildung

– Lehrgänge an der LSTE:
u.a. 3 x F III, davon zwei bereits abgeschlossen,
1 x F IV,  F III Weiterbildung und weitere
1 x F V (bereits abgeschlossen – Glückwunsch Frank Mehlow)
und weitere Spezialausbildungen

– Schwerpunkt  Juleica – Ausbildung für die Jugendwarte und 
Betreuerinnen der Wichtel

Termine – Ausblick 2012

• Jubiläum 120 Jahre FF Groß Bademeusel
(15.-17.06.2012) Stadtmeisterschaften

• 31.03.2012 Feuerwehrball

• 13.05.2012 Gottesdienst für die Retter 
(Festplatz Bohsdorf)

• 25.-28.07.2012 Deutsche Meisterschaften 
im Feuerwehrsport in Cottbus

• 07.09.2012 Rosenpokallauf

Mit

der Leistungsspange „Technische Hilfeleistung“
in Bronze für den erfolgreichen Abschluss des
Lehrganges „Technische Hilfe“

werden folgende Kameraden ausgezeichnet: 

Stephan Baumgart, Frank Behm, 
Steffen Berger, Andreas Britze, 
Carsten Brudek, Ray Doebis, 
Martin Gloeckner, Jürgen Jurack, 
Bernd Krautz, Marcel Krautz, 
Frank Mehlow, Torsten Renner, 
Henry Schmidt, Matthias Schmidt, 
Uwe Taffelt, Stephan Winkler.

Anja Aldermann (Ortsfeuerwehr Horno) und Vanessa Toborek
werden von der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung
übernommen und bekommen symbolisch den Feuerwehr-
schutzhelm überreicht.                                        Foto: FFW Forst

Belobigung „Bestes Jugendfeuerwehrmitglied“

Pauline Kling, Niklas Guttke-Riese 

Übernahme von Jugendweuerwehr in Einsatzabteilung

Anja Aldermann, Vanessa Toborek
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Beförderungen

Feuerwehrmann/frau:

Julius Jurack, Markus Peskar, Vivien Arnold

Oberfeuerwehrmann/frau:

Stefanie Weiße, Elke Seeliger, Antonio Eichler, 

Peer Müller, Hannes Forth, Henry Forth,

Paul Friesen, Peter Friesen

Hauptfeuerwehrmann:

Richard Smoller

Oberlöschmeister:

René Peskar

Hauptlöschmeister:

Raik Kasper, Ronny Woick

Brandmeister:

Frank Unger, Jörg Puder

Oberbrandmeister:

Torsten Renner, Uwe Taffelt, 

Ronny Busse, Norbert Salan

Hauptbrandmeister:

Matthias Dottke

Bestellungen zum Stellvertreter des Ortswehrführers

Ronny Woick Ortsfeuerwehr Bohrau

Frank Mehlow Ortsfeuerwehr Sacro

Jörg Puder Ortsfeuerwehr Briesnig

Steffen Trommelschläger Ortsfeuerwehr Eulo

Medaille „Treue Dienste“ 2011

Medaille „Treue Dienste“ Kupfer

Sommer Christian Hauptfeuerwehrmann
Forst (Lausitz)

Renner Torsten Brandmeister
Forst (Lausitz)

Schmollius Sebastian Hauptfeuerwehrmann
Forst- Sacro

Schulze Michael Oberfeuerwehrmann
Forst- Sacro

Dubrau Stefan Löschmeister
Forst- Mulknitz

Forth Henry Feuerwehrmann
Forst- Mulknitz

Medaille „Treue Dienste“ Bronze

Simon Hans- Günter Feuerwehrmann
Forst (Lausitz)

Herrmann Uwe Oberlöschmeister
Forst (Lausitz)

Kling Martin Hauptbrandmeister
Forst (Lausitz)

Renner Torsten Brandmeister
Forst (Lausitz)

Wunderlich Heiko Hauptfeuerwehrmann
Forst- Groß Jamno

Malke Sylvia Oberfeuerwehrfrau
Forst- Horno

Naparty Mandy Oberfeuerwehrfrau
Forst- Horno

Kaschwich Steffen Hauptfeuerwehrmann
Forst- Horno

Tschirschnitz Henry Oberlöschmeister
Forst- Eulo

Medaille „Treue Dienste“ Silber

Taffelt Uwe Brandmeister
Forst (Lausitz)

Butzke Steffen Oberfeuerwehrmann
Forst- Sacro

Lange Gisela Löschmeisterin
Forst- Naundorf

Forth Mario Hauptfeuerwehrmann
Forst- Mulknitz

Berendt Dietmar Hauptfeuerwehrmann
Forst- Horno

Malke Klaus-Dieter Hauptfeuerwehrmann
Forst- Horno

Schulz Kornelia Hauptfeuerwehrfrau
Forst- Briesnig

Steffen Trommelschläger (Eulo), Jörg Puder (Briesnig) und
Ronny Woick (Bohrau) werden zum Stellvertreter des Orts-
wehrführers ernannt.                                            Foto: FFW Forst
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Helmut Happatz, Manfred Köhler und Günter Schneider werden
für 60-jährige Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr mit
einem Ehrengeschenk des Landrates geehrt.   Foto: FFW Forst

Medaille „Treue Dienste“ Gold

Seidel Dieter Hauptfeuerwehrmann
Forst- Sacro

Unger Eberhard Oberlöschmeister
Forst- Sacro

Lehmann Eckhard Oberbrandmeister
Forst- Naundorf

Lehmann Kurt Oberbrandmeister
Forst- Naundorf

Ratthei Norbert Brandmeister
Forst- Naundorf

Dubrau Egon Löschmeister
Forst- Mulknitz

Dubrau Manfred Löschmeister
Forst- Mulknitz

Dünnebier Gerd Brandmeister
Forst- Mulknitz

Rogosky Bernd Löschmeister
Forst- Mulknitz

Kallus Frank-Jürgen Löschmeister
Forst- Groß Bademeusel

Medaille „Treue Dienste“ Sonderstufe Gold

Schützke Peter Brandmeister
Forst (Lausitz)

Methe Ulrich Oberfeuerwehrmann
Forst- Naundorf

Peppernick Dieter Brandmeister
Forst- Mulknitz

60 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit

Happatz Helmut Hauptlöschmeister
Forst- Horno

Köhler Manfred Löschmeister
Forst- Klein Bademeusel

Schneider Günter Löschmeister
Forst- Klein Bademeusel

Informationen vom Fundbüro

Folgende Fundsachen wurden in der Zeit vom 14.01.2011 bis
10.03.2011 im Fundbüro abgegeben:

Lfd.Nr. Tag der Abgabe Bezeichnung
im Fundbuch der Fundsache

16/2012 24.02.2012 26er Damenrad 
„Adventure“ (blau)

17/2012 24.02.2012 26er Damenrad 
„Mifa“ (schwarz)

19/2012 01.03.2012 Brille mit Etui

Weiterhin befinden sich verschiedene Schlüsselbunde, Regen-
schirme sowie Sporttaschen und Kleidungsstücke vom Neiße-
verkehr im Fundbüro.
Die Abholung der Fundsachen durch den Eigentümer kann im
Fundbüro/Bürgeramt im Rathaus erfolgen.
Ein entsprechender Eigentumsnachweis ist zu erbringen und
zwar durch:
– die genaue Beschreibung der Fundsache sowie Ort und Zeit-

punkt des Verlustes
– bei Fahrrädern die Fahrradnummer 
– bei Handys die Gerätenummer (IMEI – Nummer des Herstellers)
– bei Schlüsseln ein Zweitschlüssel zum Vergleich

Freitag, 4. Mai 2012 um 19:30 Uhr
im Kompetenzzentrum Forst e.V.:

Konzert

„Sommerabend & Mondenschein“

mit Vernissage   –   Bilder von Gino Kuhn
Es erklingen musikalische Kostbarkeiten von 

Johannes Brahms, Edward Grieg und Hector Berlioz,

darunter Lieder nach Gedichten von Heine, Geibel, Uh-
land, W. v. d. Vogelweide und Goethe, dargeboten von ex-
zellenten jungen Künstlerinnen.

Interpreten: Ursula Thurmair, Mezzosopran

Katharina Landl, Klavier

Dies ist übrigens Musik, die auch der Forster Carl August
Groeschke und seine Zeitgenossen hörten …
2012 – 200. Geburtsjahr von Carl August Groeschke

(1812-1886), des innovativen jungen Forster Tuch-
machermeisters des 19. Jahrhunderts, der entscheidend
zum Aufschwung der Forster Textilindustrie beitrug.

Kompositionen seiner Zeit, der „Gründerzeit“ und der 1. in-
dustriellen Revolution, begeistern auch im 21. Jahrhundert!

Vorverkauf: 8,00 €
erm. 4,00 €

–  im „LOTTOSHOP Karius“ am Norma (Triebeler Str.)
–   Servicecenter Helbeck im Kaufland
–   Voksbank SPN 
von Freitag, dem 20.04., bis Mittwoch, dem 02.05.2012.

Abendkasse: 10,00 €
Studenten, Schüler, Arbeitslose 5,00 €

Einlass ab 19:00 Uhr.
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Neue Medien aus der Stadtbibliothek Forst (Lausitz)
Tomas Sedlaceks Sachbuch „Die Ökonomie von gut und Böse“
ist ein faszinierender Gang durch die Welt der Ökonomie von
Beginn an, über die Wall Street bis zur Wirtschaftskrise.
Was macht Friedrich den Großen so faszinierend? Anhand per-
sönlicher Aussagen Prominenter aus Geschichte und Gegenwart
erzählt Tom Goeller die Biographie „Der alte Fritz: Mensch,
Monarch, Mythos“. Johannes Kunisch befasste sich in seiner
Biografie „Friedrich der Große“ mit der widersprüchlichen Per-
sönlichkeit des großen Preußen. 
Ein aktuelles Thema im Berufsalltag greift Josef W. Seifert in
seinem Ratgeber „Visualisieren, präsentieren, moderieren“ auf.
Mit Sven-Ole Grossklaus und seinem Buch „Windows 7 genau
erklärt in Bildern“ wird in Schritt-für-Schritt-Technik erklärt,
wie Daten und Programme verwaltet und Rechner auf persönli-
che Bedürfnisse eingerichtet werden oder zahlreiche Multimedia-
Funktionen genutzt werden können.
„Das Einsteigerseminar AutoCad 2012: Lernen-Üben-An-
wenden“ von Detlef Ridder ermöglicht Anfängern eine schnelle
und erfolgreiche Einarbeitung in die CAD-Konstruktion mit  Au-
toCAD.
Die Autobiografie „Wie ausgewechselt: verblassende Erinne-
rungen an mein Leben“ von Rudi Assauer zeigt  das Porträt ei-
nes Mannes, der gegen das Vergessen, gegen Alzheimer kämpft.
Von Peter Grett gibt es „E-Bikes und Pedelecs: Technik, Ty-
pen, Kaufberatung von Elektrofahrrädern“. Trotz der hohen
Fachkompetenz ist dieses Nachschlagewerk nicht nur für Techniker
und Ingenieure, sondern ebenso für interessierte Laien geeignet!
Über 100 kreative Rezeptideen, von Fisch- und Fleischgerichten
mit Asia-California-Touch über asiatische Gerichte – inklusive
Sushi – bis zu außergewöhnlichen Grillrezepten, kann man bei
Steffen Henssler in „Hauptsache lecker!: Wer kocht, hat
mehr vom Leben“ finden. 
Lauter Lieblingsrezepte der beiden Köche Tim Mälzer und Eck-
art Witzigmann gibt es bei „Mälzer & Witzigmann: zwei
Köche – ein Buch“. 

Die Entwicklung und Erzie-
hung in den ersten vier Jahren
eines Kindes begleitet Remo
H. Largo in „Babyjahre“.
Wie eine positive Haltung
das Leben dauerhaft verän-
dern kann lesen Sie in „Die
Macht der guten Gefühle“
von Barbara L. Fredrickson. 
„Basenfasten!: Die Wacker-
Methode“ von Sabine und
Andreas Wacker verspricht
ein neues Lebensgefühl, ak-
tive Gesundheitsvorsorge und
enthält ein umfassendes
Wohlfühlprogramm.
„Die Macht der Disziplin“
von Roy Baumeister und
John Tierney zeigt, wie wir
unseren Willen trainieren können.
Mehr Erfolg mit dem DogCoach-Team verspricht Enrico Lom-
bardi in „Der perfekte Familienhund“ und erklärt alltagsprakti-
sche Fragen rund um den idealen Hund für die ganze Familie.
Den Umgang mit der Zeit zu lernen rät Lothar Seiwert in seinem
Sachbuch „Ausgetickt: Lieber selbstbestimmt als fremd-
gesteuert“.
Mit „Mayday über Saragossa“, lesen Sie eine sehr persönliche
Biografie eines der dienstältesten Verkehrspiloten der DDR-Luft-
fahrtgesellschaft „Interflug“ Heinz-Dieter Kallbach und erfahren
von seinem engagierten Verhalten in einem Notfall. 
„Für den Rest des Lebens“ heißt ein Roman von Zeruya Shalev
über Kinder und darüber, dass die eigene Kindheit erst endet,
wenn die Eltern gestorben sind.
„Ewig dein“ von Daniel Glattauer ist eine Liebesgeschichte, die
sich zu einem spannenden Psycho-Thriller entwickelt!

Herzlich willkommen in der Stadtbibliothek Forst. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!Veranstaltungsangebote 
der Stadtbibliothek Forst (Lausitz) in den

Frühjahrsferien 2012

Vom 04. bis 13. April laden die Mitarbeiter der Stadtbiblio-
thek Forst (Lausitz) Kinder von 6 bis 11 Jahren zu aktions-
reichen Ferienveranstaltungen in die Hermannstr. 5 ein. 
So gibt es am 05. April von 9:30 bis 10:30 Uhr unter dem The-
ma „Verflixt, ein Hase“  turbulente Verwicklungen, eine lustige
Suche mit Überraschungen und spannende Geschichten, um her-
auszufinden,  wer der Gesuchte ist.
„Als Weltenbummler unterwegs“ heißt am 10. April 2012 von
9:30 bis 10:30 Uhr eine spannende Weltreise, bei der mitge-
macht, ausprobiert und gestaunt werden kann!
Am 12. April 2012 von 9:30 bis 10:30 Uhr darf noch einmal
mitgesucht,  gelauscht und gerätselt werden bei „Verflixt, ein
Hase!“ Und natürlich muss  wieder festgestellt werden, wer letzt-
endlich gesucht wird.
Auf neugierige Kinder warten viele neue Medien, die im An-
schluss an diese Veranstaltungen erkundet werden können!
Der Eintritt beträgt jeweils 1 Euro. Gruppen aus Kindereinrich-
tungen können kostenlos teilnehmen und nach Absprache diese
Angebote auch an anderen Tagen nutzen.
Unter der Telefonnummer 989 380 werden auch diesbezüglich
Wünsche entgegen genommen und Termine gebucht.

Die Mitarbeiter der Stadtbibliothek wünschen allen Kindern
schöne Ferien!

Familienwegweiser

Der neue Forster Familienwegweiser, die Informationsquelle
für Hilfe, Betreuung, Bildung, Freizeit und Gesundheit, wenn
es um die Stadt Forst (Lausitz) geht, erhält auf der Seite 94
eine Ergänzung.
Im Familien- und Nachbarschaftstreff des Paul-Gerhardt-
Werkes sind Familien mit Kindern (jeder Altersgruppe),
Eltern und Großeltern herzlich willkommen.
Der Familienwegweiser ist weiterhin kostenlos im Bürgeramt
für jeden Forster Bürger zu haben.
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Tierschutzverein e.V. Forst 
Unseren laufend aktualisierten 

Bestand an Tieren finden Sie unter
w w w . m u l k n i t z . c o m / a g a l l e r y . p h p

Tierschutzverein e.V. Forst   •   Am Pferdegarten 06
03149 Forst (Lausitz)

Bitte engagieren Sie sich für den Erhalt des Tierasylheims
durch:

• Spenden für das Tierheim     
• Futterspenden

• Patenschaften für die Tiere
Sie wählen die Spendenhöhe und -dauer 

nach Ihren Wünschen aus.

Rocky
Russ.-europäischer 

Laika-Mix, 
11 Monate,

geimpft und gechipt,
ideal für ein
Grundstück, 

Familienhund, 
kinderlieb, aber 

kein Stubenhund. 
Seine Herkunft ist

uns bekannt. 
Bei Interesse bitte

im Tierheim melden
unter 

Tel. 035 62-98 30 28

Tierschutzvereien e.V. Forst und Umgebung

Unsere 
Spendenkonten:
Sparkasse Spree-Neiße Kto. 340 210 0281    BLZ 180 500 00
Volksbank Spree-Neiße Kto. 20 32 996          BLZ 180 927 44

Ansprechpartner:   
Renate Behrendt / 
Karen Schulze,  Tel.: 0151-116 770 07
Angelika Noack, Tel.: 0152-020 640 00
Ulrich Brink,     Tel.: 66 42 45

Sprechzeiten: 
Do 15.00 – 18.00 Uhr

Sonstiges
Einladung zum Vortrag 

für alle interessierten Bürger
Thema: Schall und insbesondere Infraschall 

im Allgemeinen und im Speziellen 
im Zusammenhang mit dem Betrieb 
von Windkraftanlagen

Referent: Dipl.-Ing. Oliver Bunk 
(Firma Kötter Consulting Engeineers)

Wo: Forst (Lausitz) OT Groß Bademeusel, 
Gaststätte „Zur Blauen Maus“

Wann: Dienstag, den 03.04.2012, 19:00 Uhr

Veranstalter: Stadtwerke Forst GmbH

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Briesnig/Naundorf
Die Jagdgenossenschaft Briesnig/Naundorf lädt zu ihrer
Jahreshauptversammlung 

am Freitag, dem 13.04.2012 um 19:00 Uhr 

ins Café Weber in Naundorf ein.
Der Jagdvorstand

Vereine

Rekord-Zahlen – 
21 Familienpaten in Ausbildung

Großes Interesse an Patenschaften 
im Spree-Neiße-Kreis

Durch den Start der neuen Patenschulung im Spree-Neiße-Kreis
und Cottbus Stadt werden noch (bis Juni 2012) 21 Paten für die
verschiedenen Themen rund um die Schwangerschaft, die Ge-
burt, den Säugling sowie zu Rechten und Pflichten der Familien
geschult.

Das Interesse an Patenschaften ist zur Freude der Koordinatorin-
nen der Netzwerke „Gesunde Kinder“ rapide angestiegen.

Um mit den Netzwerken aus dem gesamten Spree-Neiße-Kreis
und Cottbus Stadt enger zusammen zu arbeiten, wird jetzt auch
gemeinsam die Patenschulung – teilweise in Cottbus, in Guben,
in Kolkwitz und in Forst – durchgeführt.

Das brandenburgische Modellprojekt hat bis jetzt im Spree-
Neiße-Kreis und in Cottbus Stadt 230 Kinder und ihre Familien
mit 115 Paten betreut, begleitet und unterstützt.

Netzwerk 
„Gesunde Kinder“

Foto: Privat
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GRATULATIONEN   ab 11. FEBRUAR 2012

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feierte bereits am 17. Februar das Ehepaar

Roswitha und Wilfried Bulick
sowie am 24. März das Ehepaar

Brigitte und Dieter Ziege

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feierte am 14. März im OT Briesnig das Ehepaar

Luise und Erwin Domain

Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche !

Evangelisches Seniorenzentrum „Friedenshaus“

Täglich geöffnet von 10 bis 16.30 Uhr 
zum Klönen und Kaffeetrinken. 
Mittagstisch von 11.30 bis 12.30 Uhr. 

Veranstaltungsplan 
vom 30. März bis 18. Mai 2012 

Änderungen vorbehalten!

Eine Einrichtung im

LAFIM

Wöchentlich wiederkehrende Termine:
montags 14:00 Uhr Kreativtreff, Rommé und Würfel-

nachmittag
dienstags 14:00 Uhr Kaffee und Plinze

mittwochs 10:15 Uhr Gymnastik ab 50 plus
14:00 Uhr Halmanachmittag 

donnerstags 14:00 Uhr Spielnachmittag
bei Kaffee und Kuchen

Programm freitags ab 14:00 Uhr, am:

30.03.2012 Gedächtnistraining in gemütlicher Runde

06.04.2012 Karfreitag – geschlossen

13.04.2012 Videonachmittag

20.04.2012 Männerstammtisch

27.04.2012 Bowling und Kegeln

04.05.2012 Gedächtnistraining 

11.05.2012 Angebot nach Wunsch

18.05.2012 Handarbeitsnachmittag 

Ausnahmen bzw. zusätzliche Veranstaltungen:

– Samstag, den 07.04. 100 Jahre Frau Klein

– Ostermontag, den 09.04. geschlossen

– Dienstag, den 17.04. Frühlingsfest

– Dienstag, den 01.05. Maifeiertag, geschlossen

– Donnerstag, den 10.05. Brunch von 10 bis 15 Uhr

– Donnerstag, den 17.05. Christi Himmelfahrt, geschlossen

– Freitag, den 06.04. (Karfreitag), 13.04., 20.04., 04.05 und 18.05.2012
jeweils 10:00 Uhr  Gottesdienst (im Speisesaal)

DIAKONIE

Senioren-Begegnungsstätte
Magnusstraße 6, 2. Etage
� (0 35 62) 97 17-0

Kreativ im Familien- und Nachbarschaftstreff
des PGW Forst

Ob Tonarbeiten, Serviettentechnik, Papierbasteleien, Filzen oder
seit kurzem auch das Arbeiten mit der Nähmaschine… Kreati-
vität kennt im Familien- und Nachbarschaftstreff des Paul Ger-
hardt Werkes fast keine Grenzen. Mindestens zweimal im Monat
treffen sich hier Interessierte, um Neues zu probieren.

Wer Zeit und Lust hat, ist am 30.03. ab 14.30 Uhr zum nächsten
Töpfernachmittag eingeladen. Die Kosten für die Teilnehmer be-
tragen hier, je nach Materialverbrauch, zwischen 2 und 4 Euro.
Osterbasteleien werden in der letzten Märzwoche und in der ers-
ten Aprilwoche angeboten.
Natürlich sind die Besucher des Treffs nicht nur kreativ tätig.
Unter anderem gibt es eine Singegemeinschaft zwischen Senio-
ren, Besuchern und Mitarbeitern, Polnisch kann gelernt werden,
es werden Ausflüge organisiert, sportliche Angebote finden statt
und Vieles andere mehr. Fotos: Privat

Wer sich informieren möchte oder Fragen hat, melde sich bitte
telefonisch oder kommte einfach in der Einrichtung vorbei. Er-
reichbar sind die Mitarbeiter von Montag bis Freitag ab 9.00 Uhr.

Kontaktdaten:
Familien- und Nachbarschaftstreff des PGW Forst
Freizeithaus der Grundschule Nordstadt
Frankfurter Straße 48
03149 Forst
Telefon: 03562/691281 oder
familientreff-forst@pagewe.de
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vom 11. Februar bis 29. MÄRZ 2012GRATULATIONEN

Allen  
Jubilaren

(auch nachträglich)
die besten

Wünsche! 
Ihr Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Forst (Lausitz) gratuliert ihren Jubilaren an dieser Stelle gern
zu ihren Ehrentagen. Daran möchten wir auch in Zukunft festhalten. 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Bürgerinnen und
Bürger, die diese Geste generell nicht wünschen oder nicht öffentlich
wünschen, uns dies mitteilen sollten. 
Bitte wenden Sie sich an das Bürgeramt, � 989-530, oder an das
Forster Bürgertelefon 989-289.

17. März

Hubert Merschank zum 91.

Erna Richter zum 85.

Erika Schikora zum 75.

18. März

Waltraud Schawer zum 80.

19. März

Günter Bernhard zum 80.

22. März

Dora Lange zum 90.

Renate Malke zum 80.

Klaus-Dieter Mistereck zum 70.

Sieghard Müller zum 70.

Manfred Schneider zum 70.

24. März

Hans Bartke zum 85.

25. März

Lothar Bräuer zum 70.

26. März

Rosel Rätze zum 80.

27. März

Erna Neuhunger zum 90.

Joachim Woick zum 80.

28. März

Ella Kem zum 70

Anneliese Sander zum 85.

Lina Schulze
OT Sacro zum 95.

29. März

Hans-Dieter Ott zum 70.

Margot Ziersch zum 75.

10. März
Vera Gebhardt zum 75.

Ursula Goepp zum 85.

Irene Schönrock zum 70.

11. März
Walfried Mißbach zum 91.

Horst Moogk zum 75.

Else Pinkawa zum 91.

Joachim Schmidt zum 70.

Brigitte Ziege zum 70.

12. März
Waldemar Koslan
OT Briesnig zum 80.

Joachim Kurjo zum 70.

Anita Reichstein zum 75.

Wolfgang Stänke zum 70.

13. März
Lothar Bürgel zum 93.

Marianne Domain

OT Briesnig zum 85.

Elfriede Krug zum 96.

14. März
Gertrud Buttker zum 100.

15. März
Ulrich Brudek zum 70.

Gerhard Richter zum 70.

Brunhilde Völker
OT Horno zum 80.

16. März
Dieter Schönrath zum 75.

17. März
Annelore Krahl
OT Groß Bademeusel zum 80.

11. Februar

Magdalena Gast zum 75.

Lothar Möhr zum 70.

Karin Müller zum 70.

13. Februar

Christa Butzke zum 75.

Ruth Müller zum 75.

Jürgen Neumann
OT Groß Jamno zum 70.

Erika Schmotz zum 70.

Helmut Schneider zum 91.

Joachim Wenzke zum 75.

14. Februar

Christa Förster zum 75.

Siegfried Hanschke zum 80.

Frieda Kotschmar zum 98.

Gerda Krug zum 70.

Edith Menzel zum 90.

15. Februar

Hanni Schötz zum 92.

16 Februar

Hans-Joachim Danielsky zum 75.

Eberhard Gäbler zum 85.

Peter Wunderlich zum 70.

17. Februar

Joachim Göhler
OT Groß Jamno zum 75.

18. Februar

Helga Bresler
OT Naundorf zum 80.

Annerose Weidner zum 70.

Eva Winter zum 75.

20. Februar

Johanna Müller zum 91.

Manfred Poschau
OT Briesnig zum 70.

Karin Schödel zum 70.

22. Februar

Grete Biedermann zum 91.

Eberhard Bräuniger zum 70.

23. Februar

Helga Fiedler zum 75.

Herta Fiehler zum 92.

Mathias Vogl zum 91.

26. Februar

Eleonora Gelwer zum 85.

Lieselotte Gühler zum 80.

Helga Keckel
OT Horno zum 70.

Christine Noack zum 70.

Helga Rösicke zum 75.

27. Februar

Kurt Mickein zum 97.

Helga Päthe zum 80.

Agathe Schwarz zum 85.

Wilhelm Ziemann zum 80.

28. Februar

Anneliese Anders zum 93.

Irmgard Kindlein zum 70.

Gerda Kluge zum 80.

Bernd Lacase zum 70.

Günther Scholz zum 80.

Anita Zuchan zum 75.

1. März

Roswitha Ende zum 70.

Heinz Hupfer zum 75.

Siegfried Jähne zum 80.

Eberhard Krol zum 70.

2. März

Brigitte Herrmann zum 70.

Dora Mücke zum 90.

Klaus Zawadka zum 70.

3. März

Günter Krautzig zum 70.

Werner Tappert zum 85.

Brigitte Zarnisch zum 70.

4. März

Elfriede Bulke zum 92.

Erna Fiebig zum 91.

Horst Gliewe zum 80.

Manfred Wolf zum 70.

5. März

Rosemarie Geisler zum 70.

Jutta Pötke zum 75.

Brigitte Riedel zum 75.

6. März

Ursula Kranik zum 75.

Frieda Loske zum 99.

Erika Rösler zum 85.

Ursula Sauer zum 85.

7. März

Käthe Erdmann zum 90.

Erwin Trapp zum 92.

Oswald Waschk zum 80.

8. März

Marianne Laasner zum 75.

Ingeborg Neuer zum 80.

Alexander Schmer zum 75.

Brigitte Scholta zum 70.

9. März

Joachim Mende zum 75.
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Forst (Lausitz)

989 289

Bürgertelefon

WIR sind 
für SIE da!

Die nächste
Ausgabe 
(3/2012)

des
Amtsblattes

für die
Stadt Forst
(Lausitz) 
(Rathaus-
fenster)
erscheint 

am Freitag,
dem 18. Mai

2012. 
Redaktions-
schluss ist
am Freitag,

dem 27. April
2012.

Forst, Alexanderstraße 11
� Tag und Nacht (0 35 62) 64 81
Döbern, Schäferstraße 1
� Tag und Nacht (03 56 00) 33 08 30

Bestattungshaus Forst
D. Menzel GmbH

Anzeigen

Tag und Nacht � (0 35 62) 20 77

Trauer  braucht  Vertrauen

BESTATTUNGSHAUS

GmbH 03149 Forst
Gerberstraße 3

Christel Petke

Die ersten Frühlingsblüher sind bereits im Ostdeutschen Ro-
sengarten zu entdecken. Bis zu den traditionellen Rosengar-
tenfesttagen am letzten Juniwochenende werden tausende
Rosen ihre Blüten entfalten und die Natur eine farbenfrohe
Kulisse für ein unterhaltsames Kulturwochenende mit viel-
fältigen Programmangeboten bieten.

Am Freitag,
dem 22. Juni,
gibt es mit der
Eröffnung der
Schnittrosen-
schau den er-
sten Höhe-
punkt für Ro-
senfreunde aus
Forst (Lausitz)
und der Regi-
on. 
Anschließend
erleben Sie auf
der Schiller-
bühne wieder
eine unterhalt-
same Thea-
t e r a u f f ü h -
rung. 
Mit einem
Konzert am
Musikpavillon
stimmen sich
die Besucher
auf die ab
21:00 Uhr
stat tf indende

Krönung der 24. Forster Rosenkönigin ein. Sie übernimmt
damit ihr würdevolles Amt von Romy I. (Foto links) und wird
die Besucher anschließend in den nächtlichen „Romantikpark“
begleiten. Erleben Sie hier ganz besondere Highlights von mys-
tischen Farbspielen in der romantischen Kulisse des Parks bis
hin zu ganz besonderen kulinarischen Angeboten in der Roman-
tikbar – Musik, Licht, Farben und Poesie im Einklang mit der
Natur.
Der Samstag, der 23. Juni, steht ab 15:00 Uhr ganz im Zeichen
bunter Unterhaltung. 
Hier kommen natürlich wieder alle Schlagerfreunde auf ihre Ko-
sten. Tanz und Show vervollkommnen das Nachmittagsangebot
bevor es mit der Partyband SUEN und weiteren Künstlern in die
Samstagnacht geht.
An den Wegen und Rabatten des Rosengartens zaubern tausende
Kerzen ein sinnliches Ambiente zur »Nacht der tausend Lichter«.
Ein Muss für jedermann ist das traditionelle Höhenfeuerwerk.
Genießen Sie im Anschluss ein weiteres Mal unseren Roman-
tikpark oder feiern Sie am Musikpavillon beschwingt in die
Nacht.
Der Sonntag, der 24. Juni, beginnt mit dem traditionellen Fa-
miliengottesdienst. Im Anschluss kommen alle Freunde der
Chormusik auf ihre Kosten. Hunderte Sängerinnen und Sänger
aus der Region bringen Altbekanntes aber auch neue Interpreta-
tionen zu Gehör. 
Nach dem musikalischen Spät-Frühschoppen treffen Sie am
Nachmittag im Rosengarten Hoheiten und Symbolfiguren der
Region zur Autogrammstunde.
Am Musikpavillon gibt es ein besonderes Musikerlebnis. Seien
sie dabei und begrüßen sie: 
Christian Franke & Edward Simoni sowie Gitti & Erika. 

Also vormerken!

Rosengartenfesttage vom 22. bis 24. Juni 2012

Rosengartenfesttage vom 22. bis 24. Juni 2012


